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IZährgaag 11. Office: No. 14 Ost Maryland Straße. Nummer 303.

3oDi3CpoK3, Zodisoa, Freitag, den 20. Juli 1008.
' ''

MMMMMMMMMMM i ''''''. '" " 'I I

stand durchaus kein gemeinsames Com

Ebitorielles. Was rennt das Volk
Was walzt sich dort
Die langen Gassen brausend fort ?

Es ist bei unS Gesetz, daß wenn nicht

außerordentliche Gründe vorhanden sind

anders zu bestimmen, der Vater und nicht

die Mutter zu dem Besitze der Kinder be

rechtigt ist. ,

"

Dem Schreiber dieser Zeilen ist folgen
der Fall aus seiner NechtSproziS in Erin- -

nerung:
Ein Mann verließ seine Frau und sein

eilt ?um großen Ausverkauf von

mh
TSchterchen, und reiste mit einem Zirkus
im Lande herum. DaS Töchterchen warjboun hat vlrsprochen, dieselben Aussa

AlleS
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SchUh

iiffiii
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Ost Washington
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genannt werden, eS aber nicht sind) kosten

dafür bezahlt.

bringen eS mit. Vergissm Sie n!cht,

einstweilen sür Tle zurücklegen.

UJ Da ö Lagermuß geräumt werden.
ES wird AlleS wabrbast vnsckleudttt und man wirk für futifna C-n- tS bekommen, tna tn?n TinTIrtT tnrrih ft" ' '- -

übrigen Preise. Damen sollten keine
.es 7 CentSman sür hab.n kann. 10 Cents ist nicht viel, aber man kauft dafür ein

Cents kaust man lHaar Kinder-Ki- d Sprinz.H:el'Schuhe, Größe 4 bis 8 ; für $1.33
btlllg ZU $2 Waren ; für 60 CentS etN Paar feine, Kld Hausschuhe, werth 81. Was
handgenähten, sogenannten GovernNent.Fchuh. für 85 CentS ; BroganS 65 CentS;
(welche von manchen Händlern Känguruh
kauft werden, so wird mit Vergnügen 53.50

Schneiden Sie dieS auS nd

plott. ES vae verstanden, daß wenn
Alles vorbereitet sein werde, hronek den
Undern sagen werde, roaö sie zum Zwecke

der Sache zu thun hätten. Am 1. Juli
habe ihm Hronek zwei Bomben und
Dynamit gebracht. Er habe daS Zeug
ungefähr eine Woche lang im Haufe ge- -

habt, habe dann Angst bekommen, und
tS in tintn Abtritt gmorsen. -- .

Die ist das ganze Geständnig. Gh!e

ini Gerichte zu machen und sich da
KnA Imfl fl ftftii tt 0(f?n " '4m?
Manner. welch, 'benfalls lmplizirt sind.

nü "H7T ; '.
-

Wie erst nachträglich in Elsahrung
gerächt werden konnte (denn 'ie Polizei
mt m Handstreiche mit der geööten
Htimlichkeit und lüU selbst nur da in

Q.ff,ntlichkeit gelangen, was in ihren
Kram paöt) wurde mit Cdapik husammtn

Bauunternehmer Jameö Helnlck von
No. 517 West 21. Straße, vethaftet.
Derselbe hatte, wie es seine Gewohnheit

ar. Ehapek vor 7 Uhr vorgestern Mor- -
n AkAkll
T lAls sie eine kur,e Strecke Wea.eS

v.- - tm- -i K.o.t.4.... I

warrn, rouroen iic von om in iiomer
freibtrn nt(f enden Nolinsten. die idnen
gleich ihrer Dickleibigkeit wegen aufge.
fallen waren, überfallen und zur Station
geschleppt. .Dort', so erzählt Heinick.

.wurde ich den Tag über gefangen gehäl
ten und erst gegen S Uhr Abends mit
einem groben. ziemlissta,ken. Deutschen.
der tzandschtllen trug und einen rothen

..e. .o,,, er.
icioc erilarie, er iene micy nir, uno
hm mtU Bl b Warnung. 'ich

thäte gut daran, wenn ich mein .M-zu- !

hielte, entlasten.
Dieser bärtige Deutsche war jedenfalls

dir Spidtl. welcher wahrscheinlich ein

Hauptzeuge in der VeischLöungSge
schichte sein wird. Dob er Handschellen

trug ist nur einer der polizeilichev

.Tricks, berechnet, leicht einzuschüch
'Nde . Gefangene zu einem Geständnib

SU bringen.
Für Cbleboun hat heule seüh besten

Bruder Büegschaft gestellt. Derselbe d..
pnbt in Fiheit.

Ein Wolkenbruch.
W heel in g. W. Va.. 19. Juli.

?'n entsetzlicher Reg.ngub halte heule
Abend eine Ueberschwemmung zur Folge,
wtlüe eine Anzahl Menschenleben koNite.' I

An der Malne Strake wurden sämmt.
licke Keller mit Wasser aelüllt. Eine
Brück auf welcher cttra dreibia Versonen
standen, stütttt ein. und Alle fielen in'ö
Waster. Acht a,u,dtn gerettet, die

Uebrigen litlanlen. Am untern Ende
der Stadt wurden vier Wohnhäuser weg.
n.sm.mm, nnh if nrfnnn ifrrtnf,nmni mwmr tivtiii l

Der Sturm daueite unaefäbr eine
I

Stunde, ricktet. aber in dieser Ztit in der
Stadt untUmgegend furchtdaren Scha- -

den an. Ein grober Theil der Ernte ist

vernichtet, die Straßen in der Stadt sind

unpasstrbar. .

ftüh bei unS vorzusprechen und Ihre Auswahl zu treffen. Wenn Sie nicht sofort bezahlen und doch den Andrang "am Abend
vermeiden wollen, so laffm S'.e die Schahe

Ob' Eflo WWWl
WllffKw GchW - HQAsp ebenso

Neue

a t u s - Gaö- -
Bnn et fich ntschkofsk hab Ihr Hau mlt aturgas in,urichtn. spcht St e, bt

OTDJQ XTiIEY" GCS mUJZI9
welche Gas-- , Dampf, und Wasser. Sinrichtnng anfertizen.

No. 1l7 MassackusettS Avcuuc.
Stile Arbeit garantttt. Preis so niedrig i gut, rbeU erlaubt.

ticfetity

0 .liMSc
Straße.

' ' "
Ceni! für .Shse Polish tezahlen, ren

50 Cents Paar Vaby.Schuhe ; für 40
ein Paar' feine Kid.KnSpfschuhe, welche

Männnschuhe betrifft, fo haben wir einen
feine Henenschuhe mit Goat'UppnS,

bloß $'..98. Wenn sie als Känguruh ver

eL ist von großem Vortheil für Sie,

das EHZLÄgo.
Sfirrna!

Utcniilic ll k
.

Hänge-Lampe- n !
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UaclQßQ
tx dies SpaUe kofira 5 Cüz per Beile.

Änzrigca w welchen Stelle gesucht, oder

ffntrt derdm, siudeu nueutgeltliche so
Lnfuahme.

DiestStt bleiben 8 rage pehm, könn aker

nbeschränkt ernenert werden.

Lleizu, dele bis NUtagi I Uhr abge- - her

zrde werden, finde och a seidige Sage
IcfnaSat

Oerlaogt.
rln wirb et gut ädchtn 'gen guten

Loh, o. 3 Oft Oht, Straß,. da

den

Stellegesuche.
eiucht: injng,r deutscherVann sucht irgend
14 schä'ttgug. achjufragkn 8. 490 iorv

Madam, Straß,. 24il

sucht wird Stell von tnem Nl'chen, klchkk
alle Hauardit versteht, verf t koch kann und gut

mofblungn hat. ach,ufragtn o. 222 erd
arlroad Suiie. ba

laus n Bäcktret mit guter und
chaft. o. 239 Ost W,1htng,n Strß. ba

Zu verkaufen:
Dt, erste Lot östlich von ennwgton Straße, an

ttx Donu Straß; $500.

I 167 Oliv Straße.-- !2M.
133 Sftadifon onu; $1300.

343 Soburn Strafte; 11700.

313 tofturn Straße; $1400.

1duru Straß; $300.

&o:l in Wghrft' ddltlov. Haughotlle btlltz.

9. S. Würgt, 5 So.,

So. 83 Ost Washington Str., ßirnrnir So. 1.

Verschiedenes.
Vroßr vrrlenft l

kgrnV seine d',ff einsenkt, dem senden wir
, oft gau Auskunft dr tn an, neue c anfchlft, oratt trand in Prson rnännUch dr
kibUche Seichlecht auf ehrliche Weif und ohne

uSlagn und 5üh über 100 Dollar xrSoß verdienen kann, ohn Reisen und Pddln.
ein gentschastI.Humhug, sondern in hrlich

((.Ast. httfftrc:
JoHnHouse anton, Lewi ko., Vo.

Ju verkaufen.
und Lot an Beat? Straß; $1200.

in IoxvlHau n, Lot an Oft ichigan. ah

odl Straße; $2000.
Lot an Vichigan u; $QS.
Z Lotten an PirkSvenu, j, $850.
, Lot an Oft Ohio Straße, nahe Hizhland; $1500.

3 Lotten, nördlich vo, od ger, a tamt Str. ; $600.

IIrra,, fe3iet3lclta
Office: a. 115 Oft Wa'hiugton Str.

Larpenter Union.

Morgen Abend 8 Nbr,
Versammlung

in der

HAXfcUGAJRI - HALLE I

Är.t

koemx ' Gmten.
Sädkesteck Marril nad Meridian Str.

Prächtiger Sommergalten

für Samilieo,
nud zur Veranstaltnug von

Sommernachts Festen !

fT 4--l fCl ä
12 1 II 1 1 U i UlllU

ßüe gaft . Z?Kstigton Str.

Hübscher Aufenthaltsort sür Fami- -

lien. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

yeter Wagner,
Eigmümer.

George Hernnann,
löM

--w. M 1. MM I

L6tcöensemier, I

Office: 7!o. 2 Süd Delawa Straße.
Ställe . 120, 122, 124, 126, 128 Oft Pearlftr.

Telephon Oll. Offen Tag und Nacht.

G1Ü RlX?O1U3 öülevIK

No. 207 Virginia Avenue.

FriscöeS Vier uud Wein!
Die iefiea Liquore nud Cigarren fiets an

Hand. Zuvorkommende Vediennng.

y?Xl. J3l. OOIIOIIID, Sigenth.l

Wenn nicht alle Anzeichen trügen,
steht in Deutschland eine heftige Bei

folgung der Sozialdemokraten in Aus
steht. Da ist erstens Henfurth, der bis- -

Staatssekretär im Ministerium des

Innern- - und Puttkamer's rechte Hand

war, zum Nachfolger deS Letzteren er

nannt werden. ES ist also wahrschem- -

lich, daß dessen Politik sich nicht sehr be.

deutend von der Puttkamerei unterschei

wird.
Mit ziemlicher Bestimmtheit wird ver

sichert, daß der Justizminister Friedberg

gehen muß. Derselbe stand auf gutem
Fuße mit dem verstorbenen Kaiser Fried
rich und hatte liberale Neigungen, so weit

eben ein preußischer Minister überhaupt
liberal sein kann. Als sein Nachfolger
wird der bekannte, oder, wenn, man will,

berüchtigte frühere Berliner Staatsan
walt Tchendorf und jetzige-OberReich- s

anwalt beim Reichsgerichte genannt.
Tsiendoif hatte sich die Vernichtung der

Sozialdemokratie und die Unterdrückung
der Arbeiterorganisationen in Berlin zur

Aufgabe gemacht. Er war der heftigste

Verfolger derselben, aber er reuissirte
nicht. Die Sozialdemokratie lebt noch

und es giebt auch nöch Gewerkschaften in
Berlin. Vielleicht jedoch erwartet man

hoher Stelle, daß er als Minister
mehr Erfolg hat, denn als Staatsan
walt.

Dazu kommen nun noch die üblichen

Attentatsgerüchte undVorsichtsmaßregeln.
Die Gerüchte sind allerdings immer im

begründet und die Vorsichtsmaßregeln
überflüssig, aber für die reaktionärenMaß
regeln bedarf man mindestens einer an- -

ständigen Ausrede. So theilt ein kon- -

servativeö Blatt Folgendes mit :

ES wird ringS um das Schloß in

Pytsdam gegenwärtig ein hoheS eisernes
Gitter errichtet, daS den Park vollständig
von dem Verkehr mit der Außenwelt ab
schließt. . Gegenwärtig Patrouilliren 12
Posten mit geladenem Gewehr um das
PalaiS herum, außerdem sind aber zahl
reiche Schutzleute in Zivil zum Wacht
dienst beordert. Es sind dies meist

Potsdamer Polizeibeamte, während die

nach Potsdam kommandirten 25 Schutz
aus Berlin, unter Führung eineS

Polizeilieutenants, in Potsdam selber

Straßenpatrouillendienst thun. Von der
Wasser st ite auS wird das Marmorpalais
durch Mannschaften deS auf der Matro
senstation beim Neuen Garten stationirten
Matrosendetachements bewacht.

Ferner erzählt der Reichsbote, daß
auch die Schutzmannschaft, iä Uniform und

Zivil, eine bedeutende Verstärkung erhal
ten habe. Es funktioniren iftt deren
an den verschiedenen Thoren und Wegen
über 15, wahrend früher kaum einer zu
sehen war ; auch aus Berlin sind Hilfs
kräfte herangezogen worden. Endlich UN

terliezt die Annäherung an das Schloß
einer bisher nicht üblichen Kartenkontrole.

Solche Sicherheits'Maßregeln werden
auch getroffen, wo sich der junge Kaiser

zeigt. Er ist stets von Lmer parken Be

deckung Cavallerie oder berittener Polizei
.5 t Pm t m P

umgeoen, wayrenv öp yel m Uiöu aus
kurze Abstände an den Seitenwegen po.
stirt werden."

Wenn man dem Kaiser einredet, daß er
m tttter eoenszesahr ichwebe, so hat
man dabei einen bestimmten Zweck im

Auge. Wahrscheinlich ist eS auf eine

Sozialistenhatz abgesehen, und wahrschein.
lich beabsich.igt man auch, auS dem ge

genwärtigen Ausnahmegesetz gegen die

Sozialdemokratie ein dauerndes Gesetz zu
machen.

Alle Anzeichen deuten darauf hin.

In einigen englischen Zeitungen
sind wir in der letzten Zeit Artikeln be

gegnet, worin die gewaltsame Wegnahme
des serbischen Kronprinzen von seiner

Mutter, der Königin Natalie, als eine

Nohheit und Grausamkeit und BiSmarck

deshalb als ein Barbar bezeichnet wird.
Mir baben tintn fnlffcen Artikel itA inw www w w m w www w wwmwm1 '
incr ww &um.

. . .cm ' r rt f t P'tte wenig oocy vie Amerikaner nq? ti
ber kennen Da thun sie, als ob hierzu

nde AlleS Liebe und Vollkommenheit
und da drüben auk der anderen Seite deS

Ozeans Alles Barbarismus wäre, und
doch wenn die Königin von Serbien
sich z.B. in Indianapolis aufgehalten
hätte, und der König hätte feinen Jungen
haben wollen, fo hätte er ihn bekommen.

nur mit dem Unterschiede, daß ihn nicht
ein preußischer Offizier, sondernder She.
rig von Marion County der Mutter
weggenommen hätte

etwa 2 oder 3 Jahre alt. Er that wenig gen
. . Ie n r. em e cv ?r?- - cooer sasr Nlcyls sur ieme amme, oir

Frau aber ernährte sich und ihr Kind.

Auf einmal, nach etwa zwei Jahren kam

der Mann zurück und wollte sein Kind
, , . .... ?i X !nyaoen, auer riqemnq naiauS Liebe zu dem Kmde, sondern um die

Frau zu ärgern. Er reichte ein HabeuS

corpuS Gesuch em, und eS lam zur Ver- - die

Handlung.
Schreiber dieser Zeilen vertrat die der

Mutter. Ä)er Mann brachte mehrere

Zeugen herbei, welche aussagten, daß
die Frau sich mit anderen Männern ab.

gebe, was bekanntlich die Herren der
:xi r.rcn . nJ

cyoplung muji cuauocn, ivivu luciiu iu

ihre Frauen sitzen lassen, aber
nJ v. t . . . O . .

i

ueutm oer yrau ein ganz guie u

Mundszeugniß auS. '

Eins war sicher, der Vater hatte sich

seit Jahr und Tag nicht um daS Kind

gekümmert, die Mutter hatte liebevoll für
dasselbe gesorgt, das Kind kannte den

Vater kaum, hing mit aller Liebe an der

Mutter, aber der Richter entschied auf
Grund deSGesetzeS. dak der Vater.

. i
demKmde berechtigt ser. AlS die zam.
mrmoc arancr w lauoie, oas nmo,
welches laut schrie und sich an die Mut
ter ttamerte, herzugeben, nahm eS ,hr der

Sheriff mit Gewalt ab und übergab eS

dem Vater. Dieser verließ mit demsel

ben wieder die Stadt.
Scbreiber dies erinnert lick nock leb.

baft der Slene und der Tbatsacke. da

vielen der Umstehenden Thränen in den

"Z- -
man auS Vorstehendem sieht, ha.

oen Die Amerikaner reine ur,aa)e, wenig.
stenS in solchen Dingen von europäischer
monarchischer Barbarei zu sprechen. Und
daS Gesetz in anderen Staaten unterschei
det sich in dieser Sache unseres Wigens
nicht von dem in Jndiana.

DraWaMyteo. ,

WtttttrauSsichten.
Washington. 20. Juli. Wärme

reS hübsches Witter.

Ein Anarchistenblatt.
Chicago. 20. Juli Die Polizei ist

im BeNke eine AlotteS. elckeS unter
den Anarchisten im Geheimen vertheilt
wird und den Titel trägt: .Die Rache',
und worin empfohlen wird, die Hinrich.
tun von Svies und Genossen u rächen,

5., 5. .;.kn m..
funden .7.7.7.7:'...?.'

Congrek.
Washington, 19. Juli. Der

Senat war heute die meiste Zeit über in
aehtimr Er?cutwNdung.- m

Blair reichte eine Bill ein. nach welcher
Keiner raluralistrt wkrden soll. d.b.Bür- - ,

ger wttden kann, welcher nicht im Stande
ist, englisch gu sprecher, zu lesen und zu!
schreiben.

- - .. . . - . I
08 vaus mit ou rwagung ver

Tarifbillsort.
Cm von Mill von TeraS beantragte

Amendement. die Steuer' auf. Tabak zu

belasten, wie sie ist, wurde angenommen.
Nach einer längeren allgemeinen De

batte über die Bill, wurde dieselbe im
Plenarcomite angenommen, und eS wurde
unter Beifall der demokratischen Seite
des HauseS beschaffen, sie am Samstag
um halb zwölf Uhr dem Hause zu be

richten.
DaS Hau? vntagte stch dann bis zum

Abend, um einen Bericht deS Comites für
Militär . Angelegenheiten entgesenzu
nehmen.

DerBerg g edlert e in, Maus
Chicago. 19. Juli. Frank Chle

boun, einer der drei verhafteten angeb-licht- n

anarchistischen Verschwörer wurde

Nichten d. d.rn B.id. ,u,m.n
M W a w A I

IM '- - V trT.nicht fielenphie genommen, be

Baien n oltjelintpellot Sonfielb ab
joel Btmii ebeirnjolljl.n ju Um
uno er icgxc cm iiiununiB ao. ei
sagte, Hroneck habe mit ihm über einen
Racheplan und über eine Bombe, welche
er erfunden, gesprochen. Dieselbe war
klein und sollte mit Dynamit und GlaS
fcherben geladen werden. Er stellte in
Abrede, daß ein bestimmter Plan bestand,
die Richter und den Inspektor zu

,
ermor

den. ES wurde von ihnen und auch von!

Capt. Schaack gesprochen, aber e bei

Möbel WsWiche Bilder.
sur . Qtßin Kinderwagen,

siaftirnm, Bststr, oder Abschlagszahlung SS,iUidf
Parlor im neuen Store von

- Matratzen aller Lrt.
und CH AS. WILLIG, d

,

Eßzimmer. Ns. 468 Virginia benue. Sienkelftöjle.

Kinber-Wage- n !al er werven aeaenitttlg emanocr oen

Wollene- - oud Nag"-Teppjch- c!

Olle Lolten Möbel! Schlafzimmer-u.Varlormöbe- l.

Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.
afeMoMM q tmmmmmm

1FHBANHS. ffi.(DETriEIIS,
Q$t Kew Bork und Dklaware Otrage.

Sommerschule. Niedrige Nat,n. Tretet jetzt ein.
E8TABLISHED INC0RTORATEÖ

sandschaftS'AtlacheS verichwunden sei.

Das Blatt nennt den Namen eine? Mit
glltdeS deS HauShallS der verwittwelen

Kaiserin Viktoria in Verbindung mit der
Sache.

Die Kaisereise.
Kronstadt. 19. Juli, Um halb fünf

Uhr beute Nachmittag kam die Yzcht Ho...rm cr v
henzolllrn Mll aller AZttYk'M an oro
hier an. und wurde mit Solutschüffen
von den SchifstN und der Festung emp

langen. Die russische Äacht Tjeravo.
an dertN Bord sich dtr Zar befand, fuhr
iir entgegen. Die Deutschen bestiegen
die russischen Schiffe und fuhren nach

Velerbof. Die Jarina erwartete den

Kaiser in einem am Quai errichteten Pa
. . . . .m W. CW f P f A

vtüon. le 'cu,il lplkiie mt preußUCje

Nttonaiyymne. er a,,er gmg roicy
auf die Zarin zu und kübte ihr unbedlck.
ten Hauptes die Hand. Am Abend fand ein

groS Familiendiner statt. Die beiden

Tj,., EK...Admi.l v..I.,d.st.

Boulanger.
Paris. 19. Juli. Boulangtt'S Be

finden hat stch bedeutend gebeffeit.

W a h I r e s 0 r M.

Rom, 19. Juli. Die Depulirten
yavtn 0a? ahlkisormgesetz angenom
men. durch welches zwei Millionen Bär
gern das Stimmrecht bk, Lokalwahlen

I. f 1 w

veviUtgrwno.

SSiffsnachriedten.

Angekommen in :

QueenStown: .Wyoming und
.Celtic von New York.

Falmouth: .Shiedam" von New
Pork nach Amsterdam.

Southampton: Willkommen,
.Aller- - von New Pork nach Biemen.

New V o r k : Auflralia- - von Ham

bürg, .Amsterdam-- von Rolterdam.

J . George Müller
(Nachfolger von L. H. Kaller,)

Myo öyeösy.
Aie Anfertigung von Zlezepte

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südweft Ecke der
Ott Qasbinaton u. OS Qtt.

Dr. E5n6 WM
Fo. L8 Zlnd gafl Straße.

Eingang von Ohio Str.

okki...-..'- d.. i.ZliWMZ
?lepdo 191 "

18CO. -

M VA )cc wawwwmäm
.

& WHEN pLOCK,

(Con8olidation os tho Bryant & Stxfttton and Indianapolis Business Colleges.)
Morgmklafsen für Schreibunterricht. E. I. H e e b, Lehrer.

D e r b e ft e P l a , stch eine grünttiche, praktische G schZfttaukbilduvg avzneignen, ss
tot die Stenographie uno das Schönschreiben zu erlernen und sich im Englischen antznbilden.
Groke, bequeme Zimmer, aufmerksame und höfliche Lehrer, spezillle Jaftruktioneo. die teste
Klasse von Schülern. Sprechl in der Ossice der Nnivnsität, Na. Ll, im W h e n L I o ck, vor.
Kazaloge frei. JEtedincii, Ileob z Oborn, Eigenthümer.

MIGHT & JILLSOI,

Di DyamitAerschmSrung
der Eifenbahnler.

Chicago. 19. Juli. BundeScom.
mistör Hoyne entschied, daß daS vor.
gelegte Zeugnik genügend sei. um eine
Anklaae u recktkertiaen und stellte die

kj i w

Anaeklaaten urter Z5000 Büralckast biZ

kZacke. von der Krand?iurn untkrsuckt,w "W " V W "

ist. '

Die Eisenbahnleute sprechen die An
stckt au?, daß BovleS. Brodttick. Smith
und Wilson, welche die gravirendsten
AuSiaaen machten, von der Binkeitcn
scheu Dettctiy.Agentur angestellte Lock

spitze! seien.
Die Borsttzer der Besch'merd.comite

der Brüderschaften der Lokomotivführer
nd Heizer hatten eine Versammlung.

worin sie Beschlüste in diesem Sinne
faßten. Sie behaupten, dab die Pmker.
lon'schen Spitzel selber die Dynamitdom
ben legten, um die Arbeitir im Allgemein
nen und speziell die Mitglieder der Brü
derschaft in Mißkredit zu bringen. '.

Es wird mit Bestimmtheit verstchttt.
da die Brüderschalten aus die Aerkola.

ung von Seilen der Eisenbahvcompagnle
und der PinkertonS mit Erneuerung deS

Boycotts antworten werden. Die An
ficht herrscht unter den Eisenkahnleuken
vor, daß daS angebliche Zirkular Hogi's,
worin die Anwendung von Soda und

gchg,, , , Unlauglichmachu bet

LIm,i,n tmiWtn wird. .In, 8.(,. t,i
s ni,,,ubtl der Brüdi.Ich,t sage,

ba6 BnB , S,reik.Nl,eleleb.ei, nicht

i.u M(.x ...... m...klVllV Wl.v, I.M VVkVIl
inS Leben gerufen werde.

0t üabti.

Verschwunden.
Berlin, 19. Juli. Die .Neueste

Nachrichten behaupten, dab seit dem Tode
Kaiser Friedrich eine Kassette mit ver
traulichen Berichten militärischer (Se

73 uud 77 O&b Pennsylvania Straße, 73 uud 77

Schweikeiserne Röhren, (wrougQt iron pipes) (Zuk und schmiedeiferne Uten
stilen für Röhrenleitungen. Messtngthelle sür Dampf, Waster und Ga.

NaturgaS-Utensilie- n eine Spezialität. -

- Wir haben vier Röhrenmafchinen im Gange und schneiden und bearbeiten
alle Grüben von H M 16 Zoll im Durchmester.

:m

?eank T3. ?lannr.

I?LLK & BÜCHANAN,
Telephon No. 64l. . 0ko. 72 Nord IlllvolS Strage.

Seichen 'Bestatter.
uftrkg VfttUn i jdr fielt b sorgt, dt Zag d,r at. Dir alfarnlr LktZ, ,, , K

ch Natn oe, Keric, ei. Unser hülse pad tüttg und ,urertt1flz.
Wlll'am lldams. Samek Nonis.' Lemuel Voylel. Oi2lam VkcZkt!

Fran tun Marphy, Sehülsia.


